
Förderung auch für junge Fußballerinnen
GGS Neunkirchen kooperieren im Mädchen- und Frauenfußball

Sportlehrern mit entsprechenden Fußballli-
zenzen. Zusätzlich bietet die Schule einmal
in der Woche ein Arhletiktraining an. Nach
dem Unterricht geht es mit dem Fahrdienst
von der Schule direkt zum Trainingsgelände
der SVE. ,,lhre Aufgaben haben die Schüler
bereits während der Schulzeit erledigt und
können sich dann voll auf ihren Sport kon-
zentrieren", cr8änzt Kric8shäuser
Des Weiteren kooperiert die Canztagsge-
meinschaftsschule Neunkirchen neben dem
Deutschen Fußballbund noch mit der Ta-
lentförderung Saar und dem Landessport-
verband. Zusammen bieten sic für beson-
ders talentierte Sportler sogenannte Sport-

klassen an, $,eiche sechs Stunden Sport in
rh.r WoL hp c'hulren. Die \Jt^.)h.nc in ei^o
S1r,,' tll.':.c . rtulgt übcr <rne^ sl,ur,nruro.i.
schen Eignungstest der lervcils Ende Januar
stattfindet.
Nun rre dnn .ru, h ttln-t crt" Mad, hcr r^
diese besondere Förderung integricrt. Somit
profitieren sie von clcn bereits vorhandenen
Strukturen an der Schule und finden dem-
entsprechencl ideale Voraussetzungen vor.

Ansprechpartner für die Kooperation
zwischen der Canztagsgemeinschafu-
schule Neunkirchen und der SV Elvers-
berg: Kai Klankert (5V Elversberg),
E-Mail: kai.klankert@.isv0Telversberg.de,

Timo Kriegshäuser (GCS Neunkirchen),
Email: t.kriegshaeuser@ggsnk.de
Text und Fotoquelle: Clemens Wilhelm

Die SVE hatte ihr Fraueniußball-Projekt in
lusa.nmenJrbcit mil dem qV Cöflelborn im
Sommer 2018 gestartet und im ersten Jahr
mit beiden aktiven Mannschaften die Meis-
terschaft gewonnen (inVerbandsliga und Be-
zirksliga Nord) sowie im Saarlandpokal tri-
umphien. lm Sommer 20lg kornmt nun cine
erste Jugendmannschaft hinzu. ,,Die Mäd-
chen sollen eine Förderung erhalten, die ver-
gleichbar ist mit der von gleichaltrigen Jungs
in unserem Nachwuchsleistungszentrum",
sagt Abteilungsleiter Kai Klankeft. Seine Stell-
vertreterin Selina Wagner ergänzt ,,Und der
Wettkampf mit und geSen lun8s ist ein zen-
traler Baustein unseres Konzeptes. Deswe-
gen ist die intensive Zusammenarbeit n'tit
der CCS Neunkirchen nur logisch und kon-
sequent." Bereits zum neuen Schuljahr
2O19/2020 werden erste Spielerinnen der
SVE an die CCS Neunkirchen wechseln. Die
Fortschritte an der Schule in Sachen Fu&
ballförderung sind ol'rnehin bemerkenswert.

,,Zusammen mit unserem Kooperationspart-
ner, der Sportvereinigung Elversberg, haben
wir als CCS Neunkirchen die Fußballförde-
rung kontinuierlich ausgebaut und verbes-
sert, sodass die jugendlichen Fußballer des

Nachwuchsleitungszentrums der SV Elvers-

berg sowohl schulisch als auch sponlich op-
timal geförden werden", sagt Schulleiter Cle-
mens Wilhelm.
Nach der Zertifizierung als Elitcschule des

Fußballs vom Deutschen Fußballbund im
Schuljahr 2014/201 5 kann die CCS Neun-
kirchen mittlerweile auf eine beachtliche
Entwicklung verweisen. Aktuell werden
mehr als 25 Spieler des Nachwuchsleis
tungszentrums der SVE als Schüler an der
CCS Neunkirchen betreut und unterrichtet.

,,Und die Zahl steigt immer mehr an", be-

richtet der Sportkoordinator und ehemalige
Regionalligaspielerlimo Krie8shäuser,,,auch
weil den Talenten einiges geboten wird". So

finden für alle Spieler innerhalb der EIiteföF
derung ein bis zwei Trainingseinheiten am
Vormittag statt. Hierfür steht ein festange-
stellter Trainer der SVE an der Schule zur
Verfügung, welcher unterstützt wird von

r

(von recht): Abteilungsleiter Frauen- und Medchenfußball det SVE Kai KIankert,
Schulleitet Clemens Wilhelm, die ehemalige Champions League - Cewinnerin Selina Wagner

und Spottkoordinator der CCS Neunkirchen Timo Kriegshäuser
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> MaleF u. Tapezierarbeiten
> Spachleltechniken
> Sanierungsarbeiten
> vollwärmeschutz

> Trockenausbau
> Lasurlechniken
> Außen- und lnnenstuck
> moderne Raumgestaltung

> Dachbeschichtungen
> Spanndecken
> Bodenbeläge
> Fassadenanstlich
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Die SV07 Elversberg e.V und die Canz-
tagsgemeinschafu schule Neunkirchen
kooperieren ab solort auch im Mäd-
chen- und Frauenfußball miteinander.
Damit schlägt die CCS Neunkirchen
als Hiteschule des [ußballs ein neues
Kapitel innerhalb ihrer Fußballförde-
rung auf.
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Von Macbeth bis zum fasmin in Aleppo
Kulturwerkstatt brachte tolle Eindrücke in die Reithalle

Vollbesetzt war die Stummsche Reithalle als

die Kulturwerkstatt der CCS zur Präsentation
ihrer Kurse und AC's einlud, die unter dem
Motto Zirkus-Theater-Kunst stand. Und jede
Sekunde hatte sich gelohnt, denn was da auf
die Bühne gezaubert wurde, war einfach nur
klasse. Schon vor der Halle zeigte die zirkus
AC tolle Kunststücke auf Stelzen und Bällen.

Die Musik AG mit Sänqer Michael
,ockte gleich zu Beginn die Bühne

wichtig war vor allem auch, dass man in
jeder Minute spürte, mit wie viel Engage-

ment und Freude die Jugendlichen bei der
Sache waren. Der Schulleiter Clemens Wil-
helm betonte: ,,Zunächst einmal freue ich
mich, heute hier so viele Eltern und Croßel-

Die beiden sytischen Mädchen Aya und Maya
(v.1.) wutden von Mitschület Azis und Musik

lehrer Tobia Lyding musikalisch begleitet

tern zu sehen, denn das zeigt mir, wie sehr

unsere Arbeit mit ihren Kindern geschätzt
wird." Wilhelm bedankte sich auch ganz
herzlich bei den engagierten Lehrkräften, die
sich gerne für die Kinder stark machen. ,,Kul-
tur spielt eine ungemein wichtige Rolle, Kul-

tur bildet und sorgt dafür, dass Menschen
die Welt mit anderen Augen sehen." Das

lebhafte Programm startete mit der Musik
AC, die mit einem hammerstarken Rap die

Bühne rockten. Die 12- bis 15-1ährigen bo-
ten mit ,,I-rontsänger Michael eine rolle Per
forn,anz. Canz schön voll r,r,urdc es dann
aufder Bühne mit dor Thea terk iasse aus der

Untcr anderem zcigte die Zirkus AC
auch Akrobatik mit Leitem

5b, dieAusschnitte aus ihrem Stück ,,Die Le-

senacht" zeigten.29 Schülerinnen und Schü-

lcr kamen zur Lesenacht in die Bibliothek
und erlebten hautnah die Ceschichten, die
der Bibliothekar zum Besten gab. Die Zirkus
AC balancierte danach noch auf der Shor,v-

Die Theater-Ac der Klassen B bis 1A tug
Ausschnitte aus Macbeth, Hamlet,
sowie Antonius und Cleopaüa vor

bühne mit Holzleitern und brachten die Cäs-

te zum Staunen. Tanz wird bei der musisch-
kulturellen Erziehung auch großgeschrieben,
ein Teil der Mädchen zei8ten einen tollen
Tanz, für den sie auch selbst die Choreogra
phie erarlleitet hatten. Einen Blick nach Alep-

po wa#en die beiden syrischen Mädchen

Aya und Maya, die bcglcitct von syrischcn
Klängen (MitschülerAzis und der Mu:ikleh-
rer Tobia Lydin9, ein eigens geschriebenes
Cedicht über ihre Heimatstadt vortrugen.

Spannende Dinge e ebte die Theater AC
det 6. Klasse bei der,,Lesenacht"

Man konnte den Duft von lasmin wahrneh
men, der in dem Cedicht vorkam. DieThea
ter-Ac der Klassen B bis 10 trug Ausschnifte
aus Macbeth, Hamlet, sowie Antonius und
Cleopatra vor, dies in einer mitreißenden Arl
und Weise, dic ihresgleichen suchte. Zum
großen Abschluss brachten Mario und Brice

Ihrcn lanz hatten dicse Medchen
selbst enLwickelt und einstudiett

Bartone Bemeinsam mit lhrem Kollegen Ro-

dolpho Azankpo aka RAZ die Slummsche
Reithalle noch einmal richtig zum Beben
und alle feicrten ihre großartige Show in der
die lugencllichen zeigten, wie viel Spaß

Schule machen kann.

Eine gelungene Veranstaltung die dort
gezeigt wurde. Wenn auch 5ie sich für
die Canztagsgemeinschaftsschule
(CCS) Neunkirchen interessieren,
dann schauen Sie doch im lnternet
unter ggsnk.de nach. ot

EVERGREEN Wohn-
und Seniorenzentrum
Neunklrchen
Bahnhofstraße 27 33
66538 Neunkirchen
Telefon: O682'1 4O25-O
neunklrchen@korlan.de
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Eine bunte Veranstaltunt aus Tanz,
Mu\ik, Akrobdtik und Thedler präsen-
tierten Schülerinnen und Schüler der
Ganztagsgemeinschaftsschule (CCS)

Neunkirchen in der Stummschen Reit-

halle. Mit viel 5paß und Engagement
brachten Sie die Früchte ihrer Arbeit
auf die Bretter, die die Welt bedeuten.


